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Abenteuer im Weltraum

Von Oogie-Boogie

Kapitel 12: Logbucheintrag 12: Angriff des Mega-
Perversen

Logbucheintrag 12: Angriff des Mega-Perversen

Logbuch des Captain´s, Sternzeit 032345,4

Es ist ein wunderbarer Tag auf der Shoujo Ai, die Blumen blühen, die Bienen summen,
die Sonne scheint…
Okay, wir sind mitten im Weltraum und das ist alles Blödsinn, weil wir das hier nicht
sehen können, aber auf irgendeinem Planeten ist es bestimmt so wie eben
beschrieben.
Na ja, es ist dennoch ein wunderbarer Tag.
Nach all der Action der letzten Tage, wo jeder von uns ein haarsträubendes Abenteuer
erleben musste, können wir nun endlich mal in Ruhe ausspannen.
Gestern haben wir alle zusammen eine Party gefeiert, und hatten viel Spaß, selbst
Cthulhu irgendwie, der doch etwas menschlicher ist, als wir dachten, was wohl an
seiner Beziehung mit Sadakos Mutter liegen könnte. Nun ja, an diesem Abend spielten
Ukyo, Sadako und Bassarr zusammen “Twister“. Lirandar, Markasus und Bernd
diskutierten über Quantenphysik und wie langweilig sie war. Furcht, Angst und
Schrecken spielten friedlich mit Kasumi und ich spielte “Lylat Wars“ mit Tod und…
Mann! Dieses Skelett beherrschet den Controller wie kein zweiter!
Heute ging es dafür etwas ruhiger zu.
Sadako übt das Fürchten Lehren, Markasus und Lirandar fahren Fahrrad auf dem
Holodeck, Kasumi und Ukyo sind zusammen auf einer romantischen Bootfahrt bei
Nacht auf einem anderen Holodeck, Furcht, Angst und Schrecken spielen KH 2,
Bassarr spielt Sabbac mit dem Cthulhu, der mal aus seinem vermoderten Lagerraum
kam und ich sah mir mit Bernd was im Fernsehen an.
Ach, es ist so schön und…
(Man hört wie das Schiff erschüttert wird)
WIR WERDEN ANGEGRIFFEN!
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Beginn der Aufzeichnung der Käfer Kameras und der Niederschreibung der Ereignisse
von Oogie-Boogie

Sternzeit immer noch die von vorhin, diesmal aber auf der Brücke (die aus Gründen
der Einfallslosigkeit aussieht wie die von Captain Picard)…

Oogie: (blitzschnell auf seinem Captain Stuhl sitzt) “Status, Miss Sadako?“
Sadako: (sitzt an ihrem Sensoren Pult) (kreischt)
Oogie: “Was sagt sie?“
Bernd: (sitzt neben Oogie) “Sie sagt, die Schilde sind runter auf 80 Prozent.“
Oogie: “Ach, so… Nun, ruft das Schiff.“
Markasus: (am Waffenpult über Oogie) “Sie antworten nicht.“
Oogie: “Welch eine Überraschung. Auf den Schirm.“

(Auf dem Bildschirm erscheint ein riesiger schwarzer Vibrator, aus dem jedes mal
wenn er schoss, riesige Stacheln herauskamen)

Sadako: (kreischt erstaunt)
Oogie: “Mein Gott…“
Bernd: “Welche perverse Kreatur kann so einen Alptraum von Schiffs-Design und
unendlicher Geschmacklosigkeit erschaffen?“
Oogie: “Happosai?“
Lirandar: (am Steuerpult) “Wohl kaum, er hat keinen Abschluss in
Raumschiffsmechanik.“
Markasus: “Sie feuern wieder.“ (Schiff wird wieder getroffen)
Oogie: “Feuer erwidern, volle Leistung auf die Phaser!“
Markasus: (feuert) “Deren Schilde halten, keine Schäden.“
Oogie: “Weiterfeuern, und dabei den Feind umkreisen.“
Lirandar: (umkreist den Feind während Markasus feuert)
Markasus: “Leichte Schäden beim Feind.“
Oogie: //Was soll das werden? Die Taktik des Feindes macht kaum Sinn…//
Bernd: “Äh, Sir…“
Oogie: “Jetzt nicht, ich versuche zu Denken!“
Bernd: “Aber Sir…“
Markasus: “Der Feind dreht ab und geht auf Warp.“
Oogie: (sieht wie der “Vibrator“ auf Warp geht) “Was haben die?“
Bernd: (nüchtern) “Das was sie wollten.“
Oogie: (verwirrt) “Wie bitte, Brot Nummer 1?“
Bernd: “Jemand hat Kasumi und Ukyo herausgebeamt, nur ihre Kleidung inklusive
Unterwäsche wurde zurückgelassen wie es scheint.“
Sadako: (kreischt schon die ganze Zeit aufgebracht, aber dies hat Oogie nicht
bemerkt)
Oogie: “Oh, so eine… (unterdrück den Ärger) Hinterher! Bassarr, voller Warp!“
Bassarr: (bringt den Warpkern im Maschinenraum auf maximale Leistung, und das mit
vollem Einsatz)

Währendessen auf dem “Vibrator“…

Beobachtung der Kameras dieses Schiffes, dessen Inhalt Oogie später geklaut hat…
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Kasumi und Ukyo lagen splitternackt an Armen und Füßen gekettet in einem Raum,
der eher wie ein billiges Mittelalterkerker-Set bei einem Pornofilm wirkte. Ukyo sah zu
Kasumi, und blickte besorgt. “Geht es dir gut, Kasumi?“ Kasumi sah zu Ukyo und
nickte. “Ja, aber wieso sind wir hier und das nackt?“ Ukyo schüttelte den Kopf. “Ich
weiß es nicht, Kasumi.“
Komischerweise machten sich weder Kasumi noch Ukyo sorgen, trotz ihrer komischen
Situation.
Dann öffnete sich auf einmal knarrend die Kerkertür und ein Typ in einer riesigen
weißen Panzerrüstung, die ihn größer erschienen ließ als er war, tauchte auf. Die
Rüstung wirkte bedrohlich mit dutzenden von dekorativen Stacheln daran und sein
Kopf versank faktisch im Kragen der Rüstung, aus dem nur noch ein riesiger weißer
Ganzkopfhelm sah, der reich ausgeschmückt war mit Verzierungen, die direkt aus dem
Helm ausgearbeitet worden sind. Er grinste die beiden Mädchen anzüglich an, was
man nicht sehen konnte. “Wer bist du, Perverser?!“, fragte Ukyo zornig, dass dieser
Kerl so dreist war , sie und ihre geliebte Kasumi zu entführen. “Ich? Ich bin Crylaris
Ligustus, und habe euch einfach mal entführt um euch zu meinen Sexsklavinnen zu
machen.“ Kasumi und Ukyo sahen Crylaris Ligustus entsetzt an. „Ich werde euch
Eintausend Peitschehieben aussetzen, dabei eure Vaginas und eure Pos mit heißem
Wachs verstopfen, gleichzeitig werde ich Dildos in euch einführen, aus denen Stacheln
schießen und euch 100.000 Volt verpassen, dabei werde ich auch euch auf die
Streckbank strecken und als Krönung werde ich gleichzeitig eure Brüste ablecken!
Dann seid ihr gezähmt und tut alles was ich sage!“ Kasumi und Ukyo sahen Crylaris
Ligustus erst absolut entsetzt und schockiert an. Dann sahen sie ihn nur noch
seufzend an. “Äh, ich will dich nicht kritisieren, aber wenn du das machst, sterben wir
beide.“, erklärte Kasumi. “Ja, NIEMAND, nicht einmal Akane, könnte so etwas
überleben…“ “Äh…“, meinte Crylaris Ligustus dazu nur. “Ach egal, es wird schon
schief gehen, und dann…“ Das Schiff wurde erschüttert und Crylaris Ligustus wäre
fast hingefallen. Crylaris Ligustus machte sich auf zur Brücke seines Schiffes.
“Oogie.“, sagten Kasumi und Ukyo synchron.

Währendessen, außerhalb des Vibrators…

Markasus: (steht immer noch an seinem Pult und feuert weiter auf das Schiff) “Ihre
Schilde sind gleich unten!“
Oogie: (zur gesamten Crew, die sich auf der Brücke versammelt hat) “Gut, ihr kennt
alle eure Aufgaben?“
Alle: (nicken)
Oogie: “Ausgezeichnet, okay, wenn die Schilde unten sind, geht jeder nach Plan vor.
Haltet euch daran, und wir können Kasumi und Ukyo retten. Ich habe, wie ich schon
sagte, in der Datenbank nachgesehen, und herausgefunden, dass dieses Schiff “Super
Sex“ heißt, und ihr Kapitän Crylaris Ligustus ist. Ich erkläre euch später woher ich das
weiß, also los.“
Sadako: (hält Schild hoch) “Nieder mit den Entführern, Tod allen Menschen!“
Bernd: (Drop) “Wenn du meinst…^^“
Bassarr: (knurrt eine Frage)
Bernd: “Ja, ich bin mir sicher, dass du deinen Lebens-Schwur einhalten kannst.“
Furcht, Angst und Schrecken: “Wir sind bereit, dem Entführer den schrecklichsten
Streich seines Lebens zu spielen.“

                http://www.animexx.de/fanfiction/110913/ Seite 3/24

http://www.animexx.de/fanfiction/110913


Raumschiff "Shoujo Ai"

Markasus und Lirandar: “Wir geben es dem Typen!“
Tod: HALS- UND BEINBRUCH EUCH ALLEN.
Alle: (lächeln nervös Tod an)
Tod: IST WAS?
Oogie: “Äh, Nichts!^^ Gut, beamen Sie uns Cthulhu.“
Cthulhu: (im Transporterraum) “NUR WEIL DIE AUTOMATIK NICHT FUNKTIONIERT
HEIßT DAS NICHT DAS…!“
Sadako: (kreischt bedrohlich)
Cthulhu: (hastig) “Ist ja okay...“
Oogie: “It´s play Time!“
Cthulhu: (beamt alle außer Tod auf den “Vibrator“)

Auf dem “Vibrator“ dann…

Oogie: (landet direkt auf der Brücke und steht Crylaris Ligustus Gegenüber) “Hi,
Perverser.^^
Crylaris Ligustus Crylaris Ligustus: “Was… HE! Runter von meiner Brücke!“
Oogie: “Tut, mir leid, ich werde mir meine Crewmitglieder zurückholen und du wirst
mich nicht davon abhalten, genauso wenig wie deine eigenen… Crew… Mitglieder…
Oh.“

Ich, der Oogie-Boogie Mann, hatte mich auf der Brücke umgesehen, die aussah wie
das Foyer eines billigen Lusthauses. Die Einrichtung hatte zwar in meinen Augen die
erotische Ausstrahlung einer Klobürste aber, er schien es zu mögen.
Aber dies war nicht was mich so stocken ließ.
Es waren eher die vielen wunderschönen, jungen Mädchen, die in blauen, gelben und
roten Sternenflottenuniformen herumliefen. Sie sollten jedenfalls so aussehen, aber
es war Oogie unbekannt, dass die Uniformen der Sternenflotte neuerdings halb
durchsichtig waren, und dass man die Unterwäsche der Offiziere sehen konnte. All
diese weiblichen Offiziere hatten zauberhafte, glänzende Haare, etwas
überdurchschnittliche Körbchengröße, unglaublich tolle Figuren, waren schlank, sexy,
und einfach nur wunderschön. Im großen und ganzen wirkte die ganze Verkleidung
aber pervers. Die Offiziere zogen ihre Phaser, zielten und…

Wiederum im Maschinenraum des Vibrators…

Bassarr: (wird mitten in den Maschinenraum mit Markasus und Lirandar gebeamt)
Warp-Technikerinnen (auch so aussehen wie die Mädchen auf der Brücke, und vor
allem gelbe Uniformen anhaben): (sehen zu den Neuankömmlingen)
Markasus und Lirandar: (heben ihre Hände, worauf die Warp-Technikerinnen auf
einmal röcheln, sich an die Hälse fassen und bewusstlos umkippen)
Markasus: “Ein “Macht-Würgegriff“ ist doch etwas feines, nicht Lirandar?“
Lirandar: “Ja, da hast du recht.^^
Bassarr: (brüllt sein normales Wookie-Brüllen) (beginnt sich an den Maschinen zu
schaffen zu machen)
Markasus: (sieht Bassarr zu) “Und was wollen wir heute Abend machen Lirandar?“
Lirandar: “Ich weiß nicht, wir könnten… VORSICHT!“ (pariert noch gerade rechtzeitig
einen Hieb von einem Elektro-Schockstab, mit ihrem Lichtschwert)
Markasus: (geht neben ihrer Sith-Elfin Kollegin in Kampf-Stellung mit Lichtschwert)
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Dutzende von weiblichen Sicherheitsoffizierrinnen, mit Elektro-Schockstäben:
(stürmen auf die drei zu)
Markasus und Lirandar: (wehren den Angriff ab)
Bassarr: (pfeift fröhlich ein Lied und macht in aller Ruhe seine Arbeit)

Wiederum im Kerker…

Kasumi: (sorgt sich) “Glaubst du die anderen kommen klar?“
Ukyo: (versucht sich aus den Eisenschellen zu winden) “Die werden schon, ich sorge
mich mehr um uns. Argh, diese Schellen sind wirklich eng!“

(auf einmal gehen die Hand- und Beinschellen der beiden Mädchen von alleine auf)

Ukyo: ,;Wie…“
Kasumi: (froh) “Sadako!“
Sadako: (guckt mit ihrem Kopf nach unten hängend in die Kerkerzelle) (kreischt)
Ukyo: (sieht etwas missmutig zu Sadako) “Du hättest dich etwas beeilen können.“
Kasumi: “Ukyo! Bedanke dich bei Sadako.“
Ukyo: (zähneknirschend) “Danke, Sadako…“
Kasumi: “Ich danke dir auch.^^
Sadako: (kreischt) (öffnet die Türen mit Telekinese und wirft den beiden Mädchen ihre
übliche Kleidung und Ukyo auch ihre Spatula und sonstige Waffen zu)
Kasumi und Ukyo: (ziehen sich hastig an)
Sadako: (sieht sich nervös um)
Ukyo: (grinst) “Ist etwas? Hast du Angst vor kalten, nassen, engen Räumen?“
Kasumi: (tadelnd) “Bitte Ukyo, du weißt genau, dass Sadako…“
Sadako: (fällt auf einmal von der Decke) (mehrere Kunais stecken in ihrem Rücken)
Kasumi: SADAKO! (will zu ihr rennen)
Ukyo: (hält Kasumi auf) “Warte, hier stimmt etwas nicht!“
Kasumi: (besorgt) “Aber Sadako braucht…“
Ukyo: “Der macht das nichts aus, aber hier stimmt was nicht!“
???: “Wie wahr, wie wahr…“
Ukyo: (hält ihre Spatula kampfbereit) “Wer ist da? Zeig dich!“
???: (süffisant) “Aber gerne.“

Eine Person kam aus den Schatten, aus einer Ecke der Zelle, die gar nicht da sein
dürfte, da sie A nicht reinkommen konnte ohne von Kasumi und Ukyo gesehen zu
werden, und B selbst wenn sie schon vorher reinkommen konnte, konnte sie nicht
Sadako angegriffen haben… Oder etwa doch?
Die Gestalt sah aus wie Sasuke Uchiha, der allseits bekannte Ninja aus Konoha. Kasumi
und Ukyo wussten das Dank der Datenbank der “Shoujo Ai“, nur wussten sie nicht,
woher Oogie die Information hatte, um sie in die Datenbank zu geben...
Zurück zur Sache.
Dieser Typ der aussah wie Sasuke, hatte wie er schwarze Haare, einen ernsten
strengen Blick, und gleichen Kleidung.
Aber Moment!
Kleidung und Haut sahen so aus als wären sie glatt und aus Metall… Genauer gesagt
galt das auch für die Augen, die rot glühten und auch das Haar!
Genauer gesagt sah diese Gestalt aus wie Sasuke aus Metall.
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Kasumi: (erstaunt) “Wer bist du?“
Sasuke: “Metall Sasuke. Der Wahre Sasuke. Ich bin ein Uchiha, ein Sadist, ein Quäler.
Einst wurde ich von Crylaris Ligustus gebaut, um ihm zu helfen Mädchen von anderen
Welten zu entführen und zu versklaven. Ich bin einer von zwei meisterhaften
Androiden, die in der Lage sind, jedes Mädchen zu versklaven und jeden Feind von
Meister Ligustus zu vernichten. Ich werde euch beide in Meister Crylaris Ligustus
Namen zu Sex-Sklavinnen machen.“
Ukyo: “Ja, und ich bin der Weihnachtsmann!“
Metall Sasuke: (zieht ein Kunai) “Okay, ihr kleinen Schlampen, wenn ihr mir nicht
gehorchen wollt muss ich…“ (donnert mit seinem Kopf auf einmal mehrere Male an
die Decke)
Sadako: (steht wieder und kreischt) (benutzt ihre Telekinese bei Metall Sasuke)
Ukyo: “Gut, Sadako halt ihn fest. Kasumi, du bleibst in Deckung bis wir ihn erledigt
haben.“
Kasumi: (nickt und begibt sich in Deckung)
Sadako: (kreischt)
Ukyo: “Ich komme ja schon!“ (rennt mit ihrer Spatula auf Metall Sasuke los)
Metall Sasuke: (spuckt Feuer nach Sadako)
Sadako: (weicht aus, lässt dabei aber Metall Sasuke los)
Metall Sasuke: (wehrt Ukyos Angriff mit seinem Kunai ab) “So, jetzt wird gekämpft.“
Ukyo: //Verflucht, und da Sadako ihm keine Angst machen kann, da er ein Roboter ist,
wird das ein harter Kampf…// (beginnt mit Metall Sasuke zu kämpfen)

Währendessen, auf einem Gang des Schiffes…

Bernd: (sieht um eine Ecke) “Hier ist niemand…
Furcht: (sieht auch um die Ecke) “Sie sind vielleicht…“
Furcht: (sieht um die Ecke) “…Alle längst…“
Schrecken: (sieht ebenfalls um die Ecke) “…Ausgeflogen!“
Bernd: „ Dies bezweifle ich stark… Okay, geht in die Jefreys-Röhre, oder wie das bei
denen auch immer heißt, und beginnt mit eurer Aufgabe.“
Furcht, Angst und Schrecken: “Ja, Sir!“
Bernd: “Erstaunlich dass ihr mir mal gehorcht.“
Furcht: “Ja, aber nur für Kasumi!“
Angst: “Und ein bisschen für Ukyo.“
???: “Was immer ihr machen wollt, lasst es sein.“
Bernd: “Steht ein riesiger, fünf Meter großer, schwer bewaffneter Soldat hinter mir?“
Schrecken: “Nö, nur ein Sexy Bishounen.“
Bernd: “Ehrlich?“ (dreht sich um)

Bernd erblickte einen gut aussehenden, blonden kurzhaarigen Dämonen, mit rotem
Stirnband, Modebewusster Kampfkleidung mit Jacke und mit nicht vorhandenem
Charme. Er grinste verführerisch, was aber so verführerisch aussah wie ein
Staubsauger.

Angst: “Wer ist dieser Schönling?“
Hishi: “Ich bin Hishi, Dämon, Chef Sexsklavenhalter von Crylaris Ligustus und sein
erster Offizier.“
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Furcht: “Auch so ein Perverser?“
Hishi: “Nimm den Mund nicht so voll, kleine Kanaille!“
Schrecken: “Wieso habt ihr überhaupt Kasumi und Ukyo entführt?“
Hishi: “Mein Kapitän hat immer Interesse daran, dass neues Fleisch auf die “Super Sex“
kommt, mit dem wir uns amüsieren können.“ (grinst fies)
Angst: //Was für Perverse… Und total lächerlich//
Bernd: (nüchtern) “Wollen sie uns aufhalten? Vierteilen, erschießen, zerstampfen,
umbringen?“
Hishi: “Nein.“
Bernd: (überrascht) “Ehrlich?“
Hishi: “Ich nicht, das übernehmen die.“

Hishi zeigte auf einen riesigen Haufen Catgirls in den perversen gelben
Sternenflotten Uniformen, wie sie alle Mädchen auf dem Schiff trugen, die hinter ihm
standen.

Bernd: “Mist!“
Furcht: “Habt ihr hier…“
Angst: “…Nur solche…“
Schrecken: “…Mädchen als Crew?“
Hishi: “Genau, alles treue Sklavinnen!“
Furcht, Angst und Schrecken: “Perverser!“
Hishi: “Schnappt sie, und tötet sie, meine speziellen Kampf Catgirls!“
Furcht: “Nehmt erst dies!“ (nimmt ein Spray und sprüht die Catgirls damit ein)
Catgirls: (rennen auf einmal panisch im Kreis)
Bernd: “Was ist in diesem Spray?“
Furcht: “Hundepisse.“
Bernd: “Igitt!“ ><
Hishi: (versucht die Catgirls zu beruhigen)
Angst: “Wir sind dann weg, bis bald.“ (klettert mit den anderen beiden in die
Wartungsröhren)
Bernd: “Aber… Weg sind sie. Und lassen mich alleine, mit dutzenden von gefährlichen
Catgirls. Mist.“
Catgirls: (beruhigen sich irgendwann) (rasen sauer den drei Rotzbälgern hinterher in
die Wartungsröhren)
Bernd: (wird von den Catgirls in Ruhe gelassen)
Hishi: (verwirrt) “Was zum…“
Bernd: “Oh! Stimmt ja, Katzen essen kein Brot.^^
Hishi: “Ich aber schon! Und ich mag es getoastet!“ (grinst) (lässt einen Feuerball in
seiner Hand entstehen und schleudert ihn auf Bernd)
Bernd: (bleibt ruhig stehen und wird getroffen) (Feuerball prallt von ihm ab, fliegt
wieder auf Hishi zu, der von diesem getroffen wird und etwas wankt)
Hishi: (geschockt) “Was zum Henker, war das?!“
Bernd: “Reflek, Zauber den man über andere Personen und sich selbst sprechen kann,
damit dieser magische Angriffe abwehrt und sie zum ursprünglichen Anwender
zurückschickt.“
Hishi: “DU kannst zaubern?! Ein Brot kann zaubern!“
Bernd: “Ja, Oogie hat mir einen Kurs in Zauberei angeboten, und er meinte ich hätte
bald meinen Abschluss und wäre ein richtiger Zauberer. Ist ganz nützlich die Zauberei,
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und macht nicht so viel Ärger, wie ich anfangs dachte… Nun, gibst du auf?“
Hishi: “NIEMALS DU DUMMES SEMMELSTÜCK!“
Bernd: “Okay.“ (schleudert Blitze nach Hishi)
Hishi: (weicht aus und kontert mit einem rasiermesserscharfen Kristall, den er nach
Bernd wirft)

Währendessen bei Sadako…

Sadako: (liegt in der Astrometrie des Schiffes an der Wand) (wurde von einem super
hartem Schlag des Metall Sasuke dorthin befördert)
Mehrere weibliche Besatzungsmitglieder mit Elfenohren: (nähern sich Sadako
vorsichtig mit gezückten Phasern)
Sadako: (richtet sich urplötzlich auf)
Elfen Crewmitglieder: (weichen ängstlich und erschrocken zurück)
Sadako: (kreischt schauerlich)
???: “Du fragst, warum es hier Crewmitglieder mit Elfenohren gibt? Nun, das sind
versklavte Elfen, die wir auf diesem Schiff haben. Wir haben viele verschiedene Arten
von weiblichen Sklavinnen, Elfenfrauen die in erster Linie Denksportaufgaben
erledigen, Catgirls, die in erster Linie Kämpfen, und Menschen, die zu allem gut sind.
Und alle sind uns ergebene Sexsklavinnen…“
Sadako: (kreischt bedrohlich)
???: “Wer ich bin? Gut, du sollst es wissen.“

Eine Gestalt springt auf einmal vor Sadako.
Sie sieht aus wie Cure White aus “Pretty Cure“ aber dieses Wesen ist wie Metall
Sasuke auch aus Metall. Aber bei genauerem Hinsehen, war sie eigentlich aus Stahl.
Das weiße Kleid war aus Stahl, wie auch die anderen Kleidungsstücke an ihrem Körper,
das Haar war aus Stahl, wie logischerweise auch die Frisur, Die Haut war auch aus
Stahl, und das Gesicht dieses Stahl-Idols hatte einen SEHR fiesen und gemeinen
Ausdruck.

Steel Cure White: “Ich bin Steel Cure White, die Planerin und Chef Denkerin von
Meister Crylaris Ligustus, ich bin Chefin der denkenden Leute auf diesem Schiff, oh
und ich kann auch ganz gut Sexsklavinnen erziehen.“
Sadako: (kreischt)
Steel Cure White: “Was wir damit bezwecken? Nun wir wollen einen schönen
intergalaktischen Privatharem aufbauen, und dazu sollen auch Kasumi und Ukyo
gehören. Ja, besonders Kasumi werde ich schön lange trainieren um sie zu einem
willigen und bravem Sex-Tier zu machen, das nur uns…“
Sadako: (schleudert Steel Cure White mitten an die Wand und springt auf sie zu)
Steel Cure White: (springt gerade rechtzeitig ausweichend von der Wand ab)
Sadako: (stößt sich auch von der Wand ab und setzt Steel Cure White nach)

Bei Oogie wiederum…

Um mich stand es nicht gut. Ich lag auf der Brücke, umringt von dutzenden von
Mädchen, Elfenmädchen und Catgirls. Erst jetzt bemerkte ich richtig, dass es
verschiedene Spezies von wunderschönen Mädchen waren, gekleidet in peinlichen
durchsichtigen Kostümen, die in meinen Augen nicht den Hauch erotisch waren, und
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so aussahen, wie die der Sternenflotte.
Mir fiel auch auf, dass die in gelb hauptsächlich Catgirls waren, die in blau
Elfenmädchen und die in rot Menschenmädchen. Gelb für den Sicherheitsdienst oder
Techniker, Blau für Medizin und Wissenschaft und Rot für Kommandeure, sofern
dieser Crylaris Ligustus die gleiche Farbidentifizierung wie die Sternenflotte
anwandte (dessen ich mir sicher war). Größtenteils waren darüber hinaus
Menschenmädchen auf der Brücke.
Mein Sack-Körper war übersät mit Brandflecken, und ich hechelte etwas. Crylaris
Ligustus stand grinsend auf dem erhöhten Abschnitt der Brücke und wirkte
siegessicher. “Dein Versuch deine Mädchen zurückzuerobern, ist jämmerlich. Lässt
dich von ein paar anderen schwachen Mädchen gleich in die Enge schießen… Trottel.“
Das Gerede von Crylaris Ligustus war bescheuert, diese Kämpferinnen waren sehr
stark, besonders die Catgirls, die mir fast das Gesicht zerkratzt hätten. Ich erhob mich
und sah Crylaris Ligustus finster an. “Was möchtest du überhaupt mit Kasumi und
Ukyo?“, fragte ich Crylaris Ligustus. “Ich will sie zu meinen Sexsklaven machen. Ja, ich
habe hier schon viele, aber man kann nie genug haben.“, antwortete Crylaris Ligustus
gelassen. Ich sah ihn fassungslos an. “Du… Ist das alles?“ “Ja!“, antwortete Crylaris
Ligustus gelassen. “Du… Du… Und wie willst du sie willenlos machen, und dir
ergeben?“ Nachdem ich Crylaris Ligustus nur eine Minute zugehört hatte, war ich kurz
davor zu kotzen. “HALT DIE KLAPPE!“, rief ich laut. Ich sah Crylaris Ligustus stinksauer
an und brodelte innerlich. “Hast du… Hast du all die Mädchen auf diesem Schiff etwa
auch…“ “Nein, musste nicht sein. Wieso? Nun, das braucht dich nicht zu interessieren.
Mädchen: Anvisieren, zielen, FEUER!“
Die Mädchen aller Art richteten ihre Phaser auf mich, aber ich hatte bereits meine
zwei roten Zauber-Würfel gezogen. Als Crylaris Ligustus sie erblickte, lachte er nur
höhnisch. Aber ich warf meine Würfel nach den Mädchen und… Ein Lichtblitz erschien
und die Mädchen und Crylaris Ligustus wurden geblendet, dass sie ihre Augen mit
ihren Armen verdecken mussten. Als sie wieder hinsahen, sahen sie, dass ich nicht
mehr dort war wo ich vorher war. Die Mädchen sahen nur die zwei Würfel die
zusammen eine “Drei“ zeigten, sonst nichts. Aber bevor sich die allgemeine
Verwirrung, die nun den Raum beherrschte, legen konnte, kam ich von sonst wo
angerannt, rammte ein paar Mädchen mit meinem gewaltigen Körper zur Seite und
schnappte mir meine Würfel vom Boden. Perplex begannen die Mädchen wieder auf
mich zu feuern, aber ich war schneller, und hatte bereits einen magischen Schild um
mich errichtet, mit einer guten “9“ die ich geworfen hatte. Die Phaser-Schüsse prallten
nutzlos am Schild ab, und ich bereitete mich auf einen weiteren Würfelwurf vor. Ich
warf, bekam eine “10“ und erschuf mit der Magie des Glücks einige Würfel, voll mit
mächtigem “Feuga“…

Wiederum bei Ukyo…

Ukyo: (wird von Metall Sasuke am Hals festgehalten, und an die Wand gedrückt)
“Verdammt…“
Metall Sasuke: (grinst bösartig) “So, kleines, du siehst dass deine Rebellion sinn- und
nutzlos ist. Ergib dich, und werde meine Sklavin.“
Ukyo: (versucht sich zu befreien) “Niemals… Urgh!“
Metall Sasuke: (drückt fester zu) “Halt Still, Schlampe! Wenn du erst mein, nach
menschlichen Maßstäben perfekt hergestelltes Glied in dir spürst…“
Kasumi: (sieht dem ganzen im Hintergrund zu, und schlägt entsetzt ihre Hände vor
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den Mund bei diesen Worten)
Ukyo: (stöhnt schmerzerfüllt auf) “Ah, du Mieser kleiner… Moment! Sagtest du
perfektes Glied?“
Metall Sasuke: “Ja, es ist im Grunde genauso wie das eines normalen Menschen, also
es sieht genauso aus, verhält sich genauso, fühlt sich genauso an…“
Ukyo: (tritt Metall Sasuke kräftig in die “Familiejuwelen“)
Metall Sasuke: (sein Gesicht verkrampft sich) (er lässt Ukyo los) (fällt verkrampft auf
den Boden) (fällt in Ohnmacht)
Ukyo: (sich den Hals reibt) (ihre Spatula wieder auf dem Rücken verstaut) “Das war es
dann wohl…“ (sich an der Wand abstützt) (ziemlich fertig ist)
Kasumi: (rennt zu Ukyo und nimmt sie in die Arme) (küsst sie auf den Mund) “Geht es
dir gut?“
Ukyo: (nickt) (lächelt Kasumi an) “Ja, Schatz ich bin nur etwas müde…“ (umarmt
Kasumi und kuschelt sich an sie) “Ich liebe dich.“
Ukyo: “Ich liebe dich auch…“ (in Kasumis Armen versinkt)
Sadako: (bricht die Tür zum Gefängnis-Komplex auf) (kreischt)
Ukyo: (entnervt, weil der schöne romantische Moment kaputt ist) “Ganz toll Sadako!“
Sadako: (kreischt)
Kasumi: (sieht zu Sadako) “Geht es dir gut?“
Sadako: (nickt) (geht in den Komplex) (ihr hinterher schweben mehrere bewusstlose
Elfenmädchen und eine bewusstlose Steel Honoka) (lässt Steel Honokas Körper auf
den von Metall Sasuke fallen) (kreischt)
Kasumi: “Ah, dies ist Steel Honoka, und sie hat dich mit mehreren versklavten
Elfenmädchen angegriffen. Während des Kampfes mit Steel Honoka hast du erfahren,
dass es hier Elfen, Catgirls und Menschenmädchen gibt, jede dieser Spezies auf einem
bestimmten Gebiet besonders hervorragend ist und sie so auch bevorzugt auf diesem
Gebiet eingesetzt werden.“
Ukyo: „Das alles erfährst du durch nur einen Schrei?“
Kasumi: “Ja.^^
Ukyo: (Drop)
Sadako: (kreischt)
Kasumi: (bedrückt) “Ja, wir sollten verschwinden, aber… (sieht zu den Elfenmädchen)
Können wir sie wirklich bei diesen verrückten lassen?“
Ukyo: “Was meinst du?“
Kasumi: “Kaum einer auf diesem Schiff ist freiwillig hier wie mir scheint und so wie
dieser Crylaris Ligustus und Metall Sasuke geredet haben…“
Ukyo: (nickt) “Ich denke du hast recht… Wir müssen aber mit Oogie reden. Und mit
den Mädchen hier auch.“
Kasumi: “Kannst du die Elfenmädchen wecken?“
Sadako: (kreischt) (lässt die Elfenmädchen aufwachen)
Elfenmädchen: (erst verwirrt sind und dann panisch)
Kasumi: (geht auf die Elfemädchen zu) (redet mit beruhigender Stimme auf sie ein)
Metall Sasuke und Steel Honoka: (springen urplötzlich wieder auf die Beine und
greifen ohne zu zögern Kasumi an)
Ukyo und Sadako: (versuchen verzweifelt zwischen den Angriff zu gehen)
Kasumi: (dreht sich zu Metall Sasuke und Steel Honoka um) (hebt ihre Hände aus
einem Reflex heraus vor das Gesicht, und in Richtung der zwei Angreifer) (hat Angst)
Metall Sasuke und Steel Honoka: (stoppen auf einmal mitten in der Luft) (sind
verwirrt) (werden auf einmal gegen, sogar DURCH die Wand geschleudert und
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verschwinden)
Ukyo, Sadako und die Elfenmädchen: (sahen dem ganzen fassungslos zu)
Kasumi: (sieht verwundert auf ihre Hände) “War ich das etwa…?“

Bei Bernd wiederum…

Bernd und Hishi hatten den Kampf inzwischen in den Hauptfrachtraum verlagert. Sie
schossen sich Feuer, Eis, Wasser, Blitz, Erde und eine Menge andere Elemente um die
Ohren. Dabei bewies Bernd ein erstaunliches Geschick und wich dem Gegner immer
wieder aus, indem er Beschleunigungs- und Schwebe Zauber anwandte. Er sprang den
magischen Angriffen seines Kontrahenten, dank seiner Magie aus dem Weg, und
wehrte sie auch ab und an ab. Er mochte es nicht zu kämpfen, aber hier hatte er keine
Wahl, und er wollte auch nicht, dass er einen Ruf als Super Kämpfer bekommt, denn
dann, so fürchtete er, würde er nie wieder vor dem Busch und dem Schaf Ruhe haben.
Aber dies war nun zweitrangig.
Hishi schleuderte eine Ladung Magie auf Bernd, aber dieser wich mit einem Levitas
Zauber nach oben aus und schleuderte einen Standard Feuerball nach Hishi, denn
dieser aber Abfing.
Bernd setzte sofort mit einem Blitz nach, aber Hishi wich geschickt dem Angriff aus.
Es war ein einziges hin und her, und die Magie blitze, funkte und flammte durch den
Laderaum, und es schien kein Ende in Sicht. Aber auf einmal zückte Hishi ein Messer
und warf es nach Bernd. Bernd schmolz es einfach mit einer Bewegung seiner Hand.
Aber als er dann einen Feuerball nach Hishi warf, flog dieser einfach durch ihn
hindurch.
Bernd stutze.
Eine Millisekunde zu lange.
Hishi rammte Bernd einen mächtigen magischen Stoß aus purem “Flare“ in den
Rücken, und Bernd stürzte zu Boden. Hishi lachte gehässig, während er zum
bewusstlosen Bernd hinunterschwebte und neben ihn trat. “Zu schwach wie? Nun, ich
werde den Catgirls sagen, dass sie dich schnell zu Toast verarbeiten sollen.“ Mehrere
Catgirls kamen aus allen Ecken des Lagerraumes und näherten sich Bernd. Die Catgirls
hatten alle nur die Ohren und Schwänze von Katzen, aber sie konnten aus ihren
normalen Fingern Krallen fahren, was sie bewiesen, indem sie es taten. “Ha, ha! Dies
ist dein Ende, du Möchtegern-Magier.“
Bernd versuchte aufzustehen, aber er fühlte sich schwach und ausgelaugt. “Mist!“,
meinte er nur und dachte nach, was er tun könnte. “Dies ist das Ende, von Bernd dem
Brot. MUHAHAHAHA! Sieh es positiv, wenigstens musst du die zwei irren nicht mehr
ertragen… Ja, ich sehe auch KIKA, was dagegen?“, fuhr er die Catgirls an, die ihn auf
einmal komisch angesehen haben. Bernd dachte fieberhaft nach. Und er fand die
Lösung. Sie war etwas verrückt, und vielleicht funktionierte es nicht, aber wenn er es
jetzt nicht versuchen würde…
Er konzentrierte sich.
Die Catgirls kamen näher, und näher, und näher, und näher… Also sie kamen näher, so
viel stand fest.
Bernd konzentrierte sich und murmelte etwas.
Hishi lachte diabolisch, seines Sieges sicher.
Bernd das Brot lag mit dem Gesicht am Boden und murmelte immer noch etwas,
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während er sich konzentrierte.

Bernd hatte die Sache mit der Magie erst skeptisch betrachtet, denn er konnte sich
noch gut an das gemeinsame Abenteuer mit dem Busch und dem Schaf in Blockharts
erinnern, wo ihm die Magie nur Ärger gemacht hat. Als er einst durch die Versuche, an
den bekloppten Maschinen des Busches, bei Oogie gelandet war, und ihm dieser
einen ruhigen Job als Kino-Leiter gab. Später bot Oogie ihm einige Stunden in Magie
an, und Bernd dachte darüber zunächst skeptisch, probierte es aber aus. Da Oogie
Bernd weder unter Druck setzte, noch ihm auftrug irgendwelchen gefährlichen oder
idiotischen Blödsinn zu zaubern, gefiel Bernd der Unterricht, der manchmal herrlich
langweilig war, da es auch darum ging, in uralten Texten zu lesen, die furchtbar
trocken waren, und die Grundlagen der Magie, wie auch die Magie selbst erklärten.
Bernd lernte größtenteils von selbst, und Oogie gab ihm nur wenige Vorgaben wie er
lernen sollte. Bernd wurde immer besser, und Oogie meinte, bald wäre er ein ganzer
Brot-Zauberer…

Auf einmal rammte aber ein riesiger Anker, der plötzlich von oben aus dem Nichts
gekommen war, in den Boden, er bohrte sich geradezu in den Boden.
Der Boden bebte. Hishi und die Catgirls schwankten und konnten gerade noch ihr
Gleichgewicht behalten.
Dort wo der Haken eingeschlagen war, blubberte eine dunkle weiche Masse aus dem
Boden, und dann kam der Anker wieder hoch.
Mehrere Ketten sprangen aus dem Boden, gestrafft, als ob sie etwas halten würden.
Und was an ihm hing, ließ sich kaum in Worten beschreiben…
Aber ich mache es trotzdem.
Ein großer unheimlicher Kopf hing an einem Haken (NICHT auf der Spitze) des Ankers.
Nach und nach kam der ganze erschreckende Körper hervor. Links und Rechts von
diesem abscheulichen Wesen, standen je zwei riesige blaue
Venusfliegenfallenhälften, die das Wesen irgendwie festzuhalten schienen. Das
Wesen selbst war größtenteils braungrau von der Farbe. Der Kopf war über dem
Mund bandagiert, über dem Kopf zog eine Spur aus spitzen Stacheln ihren Weg und
teile sich an der Spitze des Kopfes in zwei Richtungen und nur ein schreckliches, bunt
leuchtendes Auge sah heraus. Der Mund des Wesens war voller spitzer Reißzähne und
an der linken, wie an der rechten Seite des Mundes, sahen je ein riesiger Reißzahn
heraus. Der Körper war wie gesagt braungrau, aber die Arme waren auch bandagiert
und so auch zwingend über den Körper zu einem Kreuz gerichtet. Der Unterkörper
schien in der Erde zu stecken.
Der Anker verschwand und das Wesen schrie grausam und irgendwie gequält auf.
Hishi starrte das Wesen einfach nur an, zu erstarrt von diesem furchtbaren Anblick um
etwas sagen zu können, und das gleiche galt auch für die Catgirls. Bernd stand
seelenruhig auf dem Kopf des Ungetümes, und wirkte ein klein wenig zufrieden.
“Geschafft!“, meinte er. “Ich hätte nicht gedacht eine Bestia beschwören zu können…
Und dann auch noch Anima… Es ist doch nicht so schwer, wie es in Final Fantasy 10
heißt. Oogie sagte ja, dass man nur den nötigen Willen aufbringen muss.“ Bernd sah
zu Hishi der sich langsam aus seiner Erstarrung zu lösen begann. “Was… Wie… Aber
wie kannst du Bestia…“, stammelte Hishi. “Ergib dich bitte, und deine Sklavinnen
auch. Wir wollen nur Kasumi und Ukyo zurückhaben.“ Da befiel Hishi Zorn und er rief:
“Vergiss, all diese Sklavinnen auf diesem Schiff gehören uns, verstanden? Eher
schlachte ich sie alle ab als sie EUCH zu übergeben!“ Bernd sah erschrocken in Hishis
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Gesicht. Er sah nur den Blick eines wahnsinnigen, soziopatischen, verrückten Mannes
vor sich. Er würde es wirklich tun… Bernd kannte die Augen von Verrückten, (er war
mit zweien befreundet) aber dieser Typ war WIRKLICH gefährlich. Die Catgirls sahen
Hishi leicht entsetzt an, aber sie waren immer noch bereit zu kämpfen, wie Bernd
bemerkte. “Ich muss diesen Hishi erledigen, und dies sofort.“, dachte Bernd
entschlossen.
Hishi blies zum Angriff, und er, wie die Catgirls, sprangen zum Angriff.
Bernd begann gelassen Anima Befehle zu geben, und dann ging es richtig los.
Animas einziges frei liegendes Auge begann zu leuchten, Energie lud sich am Auge auf
und sie schoss los. Auf Hishi. Hishi wurde voll getroffen und zurückgeschleudert. Der
Rückstoß des Angriffes ließ den Kopf von Anima etwas nach hinten drücken, aber sie
hatte sich schnell wieder gerichtet und schoss weiter ihren persönlichen Angriff
“Weltschmerz“ auf die Catgirls ab. Die Catgirls wurden getroffen, und da es sich um
geschwächte “Weltschmerz“ Angriffe handelte, wurde die Catgirls auch nicht
vernichtet, sondern nur leicht verletzt, oder fielen in Ohnmacht. Anima schoss und
schoss ihren Augen-Angriff ab, und keines der Catgirls kam auch nur in ihre Nähe,
nicht mal Hishi, der sich zwischenzeitlich immer mal wieder aufrappelte und versuchte
Anima anzugreifen, was aber immer misslang. Anima verrichtete alles mit großer
Professionalität und am Ende lagen ein riesiger Haufen bewusstloser Catgirls und ein
schwer verletzter Hishi am Boden.
Hishi stand aber wieder drohend auf, und wankte dabei ein wenig. “Es ist noch nicht
vorbei…“, brachte er schwerlich hervor, und lud eine riesige magische Energie in
seiner Hand auf. “Doch, das ist es.“, meinte Bernd nur ruhig. “Anima: Chaos-D!“
Hishi wurde auf einmal von unheimlicher Kraft in den Boden gesogen, und fand sich in
flüssiger Lava wieder. Aber weit schlimmer war die Tatschache, dass genau unter
Anima eine weitere Anima unter dem Boden war, die genauso aussah wie Anima.
Bevor Hishi überhaupt realisieren konnte was los war, blitzte ein Licht auf und…
Hishi purzelte einige Zeit später total verkohlt auf dem Boden und blieb reglos liegen.
“So, er ist gut durch.“, sagte Bernd, und fügte ein leises, hüstelndes Lachen hinzu.
“Danke Anima, du kannst nun gehen.“ Bernd ließ Anima verschwinden, und wollte
gehen. Die Catgirls des Schiffes richteten sich nun auch wieder auf und wankten
langsam aber zielsicher auf Bernd zu. Sie waren nackt, denn ihre Kleidung hatte sich
während des Kampfes verflüchtig, was kaum Sinn machte, denn so heftig waren
Animas Angriffe kaum gewesen, aber Kleidung die sich einfach auflöste, passte
irgendwie zu den Perversen hier, und war wohl eine Sonderanfertigung. Bernd drehte
sich zu ihnen um, und sah sie etwas mitleidig an.
Ihm war klar, dass diese armen Wesen sicher unter ihren Herren zu leiden hatten. Er
sah alte Wunden, die nicht von Anima stammen konnten, an den Körpern der Catgirls.
“Vigra.“, sprach Bernd sanft, und weiße heilende Magie umflog die Catgirls,
streichelte angenehm ihre Körper und heilte sie von ihren Wunden. Die Catgirls
besahen sich zuerst verwundert ihre Körper, und dann Bernd. “Kommt mit… Ihr müsst
nicht hier bleiben wenn ihr wollt.“ Bernd wusste dass es Ärger geben konnte, aber er
konnte die Mädchen einfach nicht hier zurücklassen.
Die Catgirls sahen sich untereinander an, und miauten etwas untereinander herum.
Schließlich folgten ein paar Bernd, als dieser losging, und nach und nach schlossen
sich dem Zug alle Catgirls an…

Beim Wookie wiederum…
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Bassarr: (ist fertig mit seiner Manipulation am Maschinenraum der “Super Sex“)
(brüllt)
Lirandar: (sitzt in einem riesigen Haufen bewusstloser Menschenmädchen) (wirkt
erschöpft) “Fertig?“
Markasus: (sitzt auch in dem Haufen Menschenmädchen) (ist auch recht müde) “Gut,
dann lass uns gehen.“
Bassarr: (sieht die Mädchen an) (knurrt fragend)
Markasus: “Ich habe das nicht ganz verstanden, aber du willst, dass wir die Mädchen
nicht so einfach liegen lassen?“
Bassarr: (brüllt) (zeigt auf einen Bildschirm, an dem er gearbeitet hat, und tippt etwas
ein)
Lirandar: “Was ist das?“ (geht an den Bildschirm und liest dort etwas)
Markasus: “Was steht da?“ (geht auch an den Bildschirm und liest mit) (ließt mit
Lirandar was dort über das Schiff, die Kommando-Besatzung und die Sklavinnen steht)
Markasus und Lirandar: (sehen am Ende erschrocken und entsetzt auf) “DAS wollen
die mit den Mädchen hier machen?!“
Markasus: (brüllt noch einmal bestimmt)
Markasus: “Verstanden habe ich das eben nicht so richtig, aber du willst noch die
gesamte Datenbank dieses Schiffes herunterladen und die Mädchen befreien?“
Lirandar: (besorgt) “Hoffentlich ist es für sie nicht zu spät…“
Markasus: (auch besorgt) “Denkst du wir können die Mädchen überzeugen diesen
Crylaris Ligustus zu verlassen?“
Bassarr: (brüllt ermutigend) (macht Gesten)
Lirandar: “Ich denke er meint, sein Wookie Instinkt sagt ihm, dass wir es auf jeden Fall
versuchen sollten.“
Markasus: „Er hat recht.“
Markasus und Lirandar: (gehen aus dem Maschinenraum) (benutzten die Macht um die
Mädchen hinter sich her schweben zu lassen)
Bassarr: (lädt währenddessen die Datenbank herunter)

Wiederum bei Oogie…

Ich hatte alle Sklavinnen besiegt, und sie lagen bewusstlos am Boden. Crylaris
Ligustus sah auch ziemlich fertig aus, er hatte zwar auch gekämpft aber nicht gerade
sehr gut. “Diese miesen Sklavinnen…“, keuchte er. “Ich werde sie dafür…!“ Was er als
nächstes sagte, bewog mich dazu, mich auf der Stelle zu übergeben. Ich kann diesmal
WIRKLICH nicht beschreiben was er sagte, denn es war einfach zu schrecklich, was er
diesen Mädchen antun wollte. Als ich mich ausgekotzt hatte, wischte ich mir den
Mund ab, blickte diese jämmerliche Kreatur an, und meinte nur: “Hör dich an, du bist
doch nichts weiter als ein… jämmerlicher Schlappschwanz!“, rief ich laut und
bestimmt. “Ich gebe zu, ich will Halloween Town immer noch erobern, und Jack
besiegen, und vielleicht auch Sora vernichten… Aber Typen wie du machen mich
einfach krank! Am besten ich nehme die Mädchen auf diesem Schiff mit, und bringe
sie dorthin, wo es ihnen besser geht. Nach Hause. Ich weiß, ich bin ein Schurke, und
was ich hier tue ist nicht gerade typisch, für jemanden wie mich, aber du bist DERART
geschmacklos… Ich werde sie alle von dir fortschaffen, und deinen bösen Einfluss von
ihnen nehmen.
Dies verspreche ich, so wahr ich Mr.Oogie-Boogie heiße!“
Crylaris Ligustus lachte nur wieder diabolisch, und zog eine riesige Blaster-Kanone
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und richtete sie auf mich. “Du mich aufhalten?“, meinte Crylaris Ligustus spöttisch.
Mal sehen wie gut du mich noch aufhalten kannst, wenn du TOT bist! Muhahahaha!“ Er
zielte auf mich. “Deine Freunde, die mit dir hier eingedrungen sind um die zwei
dummen Lesben zu retten, sind bestimmt längst tot, erledigt von meinen besten
Leuten, und dir wird es nun nicht anders ergehen!“ Ich blieb ruhig und ich begann zu
singen, was ihn verwirrte, und noch mehr verwirrte ihn nur die dazu passende
Hintergrundmusik. Ich begann zu singen.

Nun, nun, nun, wenn haben wir da?
Crylaris Ligustus Crylaris Ligustus, der Sklavenhalter?
Oh, ich sterbe vor Angst!
Ach, du bis der Perverse von dem alle reden, Ha, ha!

Während ich sang, musste ich vor seinem Schießeisen Deckung suchen. Zum Glück
hatte ich meine Käfer ausgeschickt, die die Brücke “leicht manipuliert“ hatten. Ich
drückte auf den Knopf einer Fernbedienung und wurde auf eine erhöhte Säule, die
aus dem Nichts kam und Neon-Lila strahlte, geschleudert, durch eine blitzschnell
eingebaute Vorrichtung im Boden und sang weiter.

Ich bin nicht so dämlich, wie ich aussehen mag
Ich bin zwar kein Schönling, und in Sachen Liebe etwas fad
Ich habe keine feste Freundin, und auch keinen festen Freund
Aber ich halte keine Sexsklaven, und bin von dir nicht erfreut.

Ich sprang von der Säule auf Crylaris Ligustus und tänzelte frech um ihn herum,
während er vergeblich versuchte mich mit einer Vibro-Axt zu spalten.

Wenn der Oogie-Boogie sagt: “Deine Sklaverei ist vorbei“ dann
Hör mir gut zu und merke wohl: “Ich bin der Boogie-Mann“
Und fängst du dich zu fürchten an, ist es richtig wie man sieht
Pack ein mein Freund, das war es wohl, denn du hörst das Boogie-Lied.

Ich stellte mich etwas entfernt vor Crylaris Ligustus und sang mit meinem Grusel-Chor
bestehend aus Skeletten, Fledermäusen, Geistern und Käfern den Refrain.

Whoa-ooo!

Grusel-Chor:
Whoa-ooo

Whoa-ooo

Grusel-Chor:
Whoa-ooo!

Whoa-ooo

Grusel-Chor:
Whoa-ooo!
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Dies ist Mr.Oogie-Boogie-Mann

Ich sprang direkt vor Crylaris Ligustus, stieß die Axt zu Boden und tanzte mit ihm,
wobei ich führte.

Wenn ich mal Hunger habe, und auch nichts Besseres im Kopf.
Dann schnappe ich ein paar Mary Sues, und mache einen schöne Mary-Sue-Eintopf
Und weißt du, du Verrückter, was das ganze noch abrundet, in Kürze?
Ein kleines Stück, vom größten Perversen, für die richtige Würze

Und ich sang wieder mit meinem Chor den Refrain.

Grusel-Chor:
Whoa-ooo

Whoa-ooo

Grusel-Chor:
Whoa-oo

Ooooooo!

Grusel-Chor:
Whoa-ooo

Yeah!

Alle:
Ich bin der Oogie-Boogie Mann!

Dann löste sich Crylaris Ligustus von mir und versuchte mich wieder zu erschießen,
was aber nicht funktionierte, denn ich aktivierte Spielkarten aus Stahl, die aus dem
Boden auftauchten und mich schützten.

Crylaris Ligustus:
Hau ab du Bastard, und lass mich in Ruhe bei meinen Sachen
Deine Mädchen gehören nun auch mir, da kannst du gar nichts machen

Ich sprang vor, schnappte mir Crylaris Ligustus und ließ ihn auf der Stelle durch eine
geschickte Drehung wirbeln.

Du bist echt ein Spinner, was ich höre ist doch bescheuert
Du bist so eine Flasche, kein Wunder dass niemand bei dir anheuert
Du bist hässlich und gemein und dich kann man nur hassen
Aber ich werde es gleich beenden, und werden wir es dabei belassen

Crylaris Ligustus: “Ach, ja?
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“Ja!“

Ich schubste Crylaris Ligustus schnell auf ein Roulette, das sich so schnell drehte, dass
er nicht mehr herauskam, und tanzte um das Roulette herum.

WHOAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA!

Die Würfel roll ich gern´, es ist mein liebster Zeitvertreib
Ich spiele zwar meistens falsch, doch weiß, dass ich ein Spieler bleib
Es macht am meisten Spaß, dies musst du verstehen, wenn es um ein Leben geht
Speziell in deinem Fall, weil du so widerlich bist, so dass jeder den Mord versteht

Das Roulette drehte sich nun mit einer unglaublichen Geschwindigkeit und Crylaris
Ligustus konnte sich nur noch festhalten.

Crylaris Ligustus: Lass mich hier raus, und zwar sofort, sonst bist du tot und das ohne
große Not.

Du Trottel, du Blödmann, ich werd´ dich nicht rauslassen
Du sitzt jetzt in der Patsche und du kannst das wohl nicht fassen
Es ist vorbei, dein Ende ist da, du bist nur klein und nicht behände
Denn ich bin der Oogie-Boogie und für dich ist es nun zu Ende

Das Roulette hob ab, rammte sich in die Wand, explodierte und ein verkohltes Stück
Dreck fiel mir zu Füßen.

“MUHAHAHAHAHAHAHA!“

Ich sah zu den Menschenmädchen, den Elfenmädchen und den Catgirls, die mich mehr
als verwundert ansahen. “Wollt ihr nicht mitkommen? Ich weiß es klingt nicht
glaubwürdig, aber bei mir geht es euch besser als bei ihm.“ Die Sklavinnen wechselten
Blicke, tuschelten heimlich untereinander und entschieden sich schließlich…

Mehrere Minuten später, in einer großen Haupthalle auf dem Vibrator, die eigentlich
ziemlich überflüssig war…

Es hatten sich ALLE Menschenmädchen, Elfenmädchen und Catgirls in der Haupthalle
eingefunden. Teilweise waren sie von den anderen eingesammelt worden, teilweise
hat sie Mitteilung, die ich über das schiffsinterne Kommunikationssystem verbreitete,
hergelockt. Ich stand nun an einem Pult, und meine eigene Crew hatte sich auf
Stühlen rechts von mir und hinter mir hingesetzt. Auch die Catgirls, die Bernd aus
versehen entkleidet hatte, hatten sich Ersatzkleidung besorgt, wenngleich man die
Kleidung von Crylaris Ligustus für Frauen kaum als “normale“ Kleidung bezeichnen
konnte.
Ich war froh als sie mir erzählten, dass Kasumi und Ukyo nichts passiert war. Der
Bericht über die Erziehungsmethoden der Sklavinnen von Markasus und Lirandar
schockierte mich noch mehr, also war ich auch nicht böse, dass die anderen die
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Sklavinnen befreien wollten. Ja, böse konnte man sein, man musste aber Grenzen
haben…
Bassarr hatte inzwischen auch die Datenbank der “Super Sex“ herunter geladen und
wartete mit.
Wir würden die Mädchen hier wieder dorthin bringen wo sie herkamen und Crylaris
Ligustus und seine perverse Crew bei der Polizei anzeigen. Okay, Kasumi würde sie
anzeigen, denn ich bin aktenkundig. Aber dies ist eine andere Geschichte.
Die Catgirls, die Furcht, Angst und Schrecken verfolgt hatten, waren auch da, aber sie
sahen ziemlich fertig aus… Und sie waren voller grüner Farbe. Wie es scheint, hatten
sich die drei mal wieder Scherze erlaubt, aber das war zu erwarten gewesen.
Ukyo wollte noch etwas anderes erzählen, aber ich ignorierte es erst mal und begann
meine Rede.
“Liebe Sklavinnen: Ich bin Oogie-Boogie, Kapitän der Shoujo Ai, und Schurke aus
Halloween Town. Ich werde nicht um den heißen Brei reden, sondern gleich zur Sache
kommen: Was Crylaris Ligustus hier mit euch macht ist krank, widerlich und jenseits
der schlimmsten Perversionen. Ich und meine Freunde hier wollen euch alle hier
wegbringen. Ich weiß nicht wie treu ihr diesem Crylaris Ligustus seid, aber ich habe
das Gefühl, dass ihr nicht glücklich bei ihm seid… Wir wollen euch nur dorthin bringen,
wo ihr Zuhause seid, wo ihr sicher seid vor Crylaris Ligustus und seinen Perversen. Ich
will euch auf jeden Fall nicht zum Sex zwingen, denn ich bin weder notgeil, noch ein
Vergewaltiger. Und wenn ihr mir nicht glaubt, dann fragt diejenigen die mit Kasumi
und Bernd gesprochen haben. Diese können es bestätigen. Ich will euch nach Hause
bringen, dann hat es sich. Ja, ich bin ein Schurke, aber auch ich habe Grenzen… Bitte
glaubt mir.“
“Müssen wir euch auch immer beim Baden helfen?“, fragte ein Mädchen in der Menge.
“Nein, müsst ihr nicht, außerdem werde ich kein Bad nehmen, während ich euch nach
Hause bringen.“
“Wirst du uns auspeitschen?“, fragte ein Elfenmädchen.“
“Nein, werde ich nicht!“
“Wirst du uns zwingen durch brennende Reifen zu springen?“, fragte ein Catgirl.
“NEIN!“
“Und wirst du uns nackt durch das Schiff laufen lassen?“, fragte ein Mädchen, das als
Ärztin auf der “Super Sex“ arbeitete.
“NEIN! Auch wenn es schön wäre… Nein, ich bringe euch nach Hause, und dort könnt
ihr dann machen was ihr wollt. Nur erzählt es ja nicht Malefiz, Hades, Hook, Ursula,
Dschafar, dem MCP oder sonst wem ja?“
Alle Mädchen nickten.
“Heißt das, ihr wollt gehen? Mit mir gehen und den anderen?“
Die Mädchen zögerten.
Kasumi ging nun ans Podium und sprach lieb: “Ich verspreche euch, euch wird nichts
passieren. Also kommt ihr bitte mit?“
Es war wohl Kasumis liebevolle Art, welche die Sklavinnen umstimmen konnte.
Ein einstimmiges “Ja!“ erklang.
“Gut, dann nichts wie weg hier, bevor…“
“DAS WIRST DU NICHT!“, schrien vier sehr zornig klingende Stimmen und deren
Besitzer, Crylaris Ligustus, Hishi, Metall Sasuke und Steel Honoka sprangen auf mich
zu.
Ich ging in Abwehrhaltung und erwartete einen heftigen Angriff, aber es geschah
nichts.
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Besser gesagt: Die vier perversen Geisteskranken hingen in der Luft. Ich sah mich um,
und bemerkte, dass Kasumi neben mir stand, die Arme ausgestreckt. Sie hielt die vier
Störenfriede irgendwie in der Luft fest. Dann stieß sie ihre Arme auf einmal ruckartig
nach vorne, und die vier Notgeilen, wurden weit ins Schiffsinnere geschleudert. Ich
war etwas zu verwirrt um darüber nachzudenken, daher gab ich lieber den Befehl
einen ganzen Haufen Leute zu beamen. Er hoffte, es würde alles glatt gehen…

Wieder auf der “Shoujo Ai“…

Oogie: (betritt mit Bernd, Sadako, Markasus und Lirandar die Brücke) (besetzt wie die
anderen die Positionen) “Status?“
Sadako: (kreischt)
Bernd: “Auf dem Schiff regt sich im Moment nichts, sagt Sadako.“
Oogie: (tut unschuldig) “Woran das wohl liegen mag… Auf den Schirm?“
Markasus: (schaltet auf den Käfer Spion von Oogie, der auf der Brücke der Super Sex
ist)

Aufzeichnung von Oogies Käfer-Spion mit Kamera, von der Brücke der “Super Sex“…

Crylaris Ligustus: (sitzt auf der Brücke und wirkt SEHR böse) “Alle Maschinen auf volle
Leistung, eröffnet das Feuer!“
Metall Sasuke: “Äh, Sir…“
Crylaris Ligustus: (gereizt) “WAS?!”
Metall Sasuke: “Als ich feuern wollte, hat sich Lagerraum Nummer 3 geöffnet und
unsere gesamte Ladung Vibratoren ist in den Weltraum raus… Und bei der
Phaserbank ist nur eine Fahne mit der Aufschrift “Peng“ herausgekommen.“
Crylaris Ligustus: “WAS?!“
Hishi: “Und es scheint als ob Deck 15 mit Weinsoße geflutet wurde, als wir die Schilde
hochfahren wollten.“
Crylaris Ligustus: “WAS?!
Steel Honoka: “Und als wir Gas geben wollten, explodierten alle Toiletten an Bord…
Und unsere persönlichen Kabinen sind nun aus unerfindlichen Gründen mit Bildern
von Angela Merkel überflutet.“
Crylaris Ligustus: (stinksauer mit den Zähnen knirschend) “Rückzug…“
Hishi: (schockiert) “WAS?! Aber Sir, wir können nicht einfach…“
Crylaris Ligustus: “WIDERSETZ DICH NICHT! Wir können nichts tun, zieht euch einfach
zurück…“
Alle: (zerknirscht) “Ja, Crylaris Ligustus.“

Wieder auf der “Shoujo Ai“…

Sadako: (kreischt)
Bernd: “Sie ziehen sich zurück!“
Oogie: (seufzt erleichtert auf) (lacht dann) “Gewonnen!“
Markasus: “Kasumi und Ukyo melden, dads sie die Mädchen in ihren Zimmern
untergebracht haben.“
Oogie: “Sehr gut.“
Lirandar: “Sir, was hat Bassarr eigentlich im Maschinenraum manipuliert? Und was
haben Furcht, Angst und Schrecken gemacht?“
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Oogie: “Ach, dies und das… Ein paar Koordinaten die ich vorgab eingegeben… Seht
selbst.“ (grinst geheimnisvoll)

Wieder auf der “Super Sex“…

Steel Honoka: “Wir gehen nun auf Warp. He, was? Captain das Schiff dreht vom Kurs
ab, schlägt eine andere Richtung ein und…“ (Super Sex geht auf Warp)

Wieder “Shoujo Ai“…

Lirandar: “Wo sind die hin?“
Oogie: “Och…“

Später….

Super Sex: (stürzt unkontrollierbar auf einem Planeten ab, weil die Bremsen nicht
funktionierten und stattdessen Luftballons mit der Aufschrift “Niete“ die Brücke
überfluteten) (kracht auf die Oberfläche des Planeten auf)
Crylaris Ligustus: (klettert mit den anderen aus dem Schiff) “Oh, Mann…Dieser
dämliche Oogie, er klaut mir meine Besatzung, verprügelt mich und meine Leute,
zusammen mit seinen Leuten, seine drei Satansbraten haben alles mit Streichen
versehen und dann stürzen noch ab. Toll, ECHT toll! Schlimmer kann es gar nicht
werden…“
Steel Honoka: (untersucht die Schäden) “Wir werden Wochen brauchen um das Schiff
wieder flott zu bekommen.“
Crylaris Ligustus: “Okay, JETZT kann es nicht mehr schlimmer werden.“
Hishi: (sieht drei Leute auf sie zukommen) “Oh, das Begrüßungs-Komitee.“
Crylaris Ligustus: “Oh, bitte nicht noch mehr Ärger.“
Captain Kork, Mr. Spuck und Schrotty: (kommt zu den dreien) “Servus!“
Crylaris Ligustus: (erkennt die drei) “Oh, nein gütiger Gott! WAS MACHT IHR HIER?!“
Kork: “Urlaub, mein süßer.^^“
Spuck: “Hach, dies ist der wundervolle Planet “Gayless“ einst besiedelt von schwulen,
gut aussehenden, knackigen Kolonisten und wurde zu einer Heimat aller
homosexuellen in der Galaxie, egal ob es homosexuelle Menschen, Catboys, Elfen,
Klingonen, Romulaner, und all den anderen Rassen sind, die die nötige Technologie
oder Magie haben.“
Schrotty: “Hier sind alle gleich… Und schwul.^^“
Alle von Crylaris Ligustus Crew: (ihre Kiefer fallen auf den Boden, und sie können nur
noch entsetzt glotzen)
Crylaris Ligustus: (Zorneserfüllt zum Himmel schreit) “OOGIE-BOOGIE, ICH SCHWÖRE
WENN ICH VON DIESEM VERDAMMTEN SCHWULEN PLANETEN RUNTER BIN, WERDE
ICH MICH FURCHTBAR AN DIR RÄCHEN!“
Kork: “Jetzt kommt mal lieber mit ihr Spätzchen, und lasst die Rache sein. Es gibt
heute Abend Gratis Prosecco in unserem Hotel “Von Hinten ist es am besten“. Also,
Hopp, Hopp!“
Alle vier Perversen: “AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAH!“

Etwas später wieder auf der Shoujo Ai…
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Lirandar: (sitzt mit den anderen in der Bar und lacht sich immer noch über Crylaris
Ligustus Schicksal kaputt) “Gott, sein Gesichtsausdruck war unbezahlbar, und, und…“
(kann nur noch prusten vor Lachen)
Markasus: (lacht mit)
Kasumi: (ihre Schultern beben vor unterdrücktem Lachen)
Ukyo: (liegt auf dem Boden vor Lachen)
Furcht, Angst und Schrecken: (lachen im Chor)
Bernd: (lacht hüstelnd höflich)
Sadako: (lacht kreischend)
Bassarr: (brüllt vor Lachen)
Oogie: (lacht nur diabolisch)
Alle ehemaligen Sklavinnen: (lachen ebenfalls mit)
Oogie: (sich wieder beruhigt) “Okay, okay… Habt ihr schon herausgefunden woher die
Mädchen kommen?“
Catgirl: (streicht um Oogies Beine und schnurrt) “Wir wissen es nicht… Aber wir
wollen bei dir bleiben.^^ Wir sind auch stubenrein.“
Oogie: “Äh…“
Elfenmädchen: (hakt sich bei Oogie ein) (klingt liebevoll) “Wir sind auch ganz lieb und
tun alles was du willst…“
Oogie: “Also…“
Menschenmädchen: (schmiegt sich von vorne an Oogie) “Wir tun alles was du willst…“
Oogie: (schüttelt die drei Mädchen von sich) “Lasst das! Ich weiß nicht wie, aber ich
denke Crylaris Ligustus hat irgendwie euer Gedächtnis manipuliert… Lasst uns
erstmal in den Vermisstenanzeigen nachsehen und…“
???: “Das wird nichts bringen.“
Bernd: “Wie bitte?“

(Eines der Menschenmädchen tritt hervor, das sich bei genauerem Hinsehen sogar als
älter als die anderen herausstellt und stellt sich vor Oogie)

???: “Mein Name ist Dr. Petra Brunhilde, ich war Chef-Ärztin auf der “Super Sex“.
Oogie: “Ah, deswegen versuchst du nicht mich zu umgarnen?“
Dr. Brunhilde: “Nun, Crylaris Ligustus meinte, dass er eine ernste Chef-Ärztin braucht,
die nicht so sexgeil ist wie die anderen.“
Oogie: “Und wieso bist du nackt?“
Dr. Brunhilde: “Ich bin von Crylaris Ligustus zu einer Nudistin gemacht worden.“
Oogie: “Ah, ja.“
Ukyo: “Was möchtest du uns nun sagen?“
Dr. Brunhilde: “Also…“ (beginnt zu erzählen)

Später…

Es war unglaublich.
Nach der Erzählung mussten wir uns alle erst einmal hinsetzten, durchatmen und
nachdenken.
Die Mädchen waren nicht von anderen Planeten entführt worden, wie alle
unausgesprochen gedacht haben. Sie waren genetisch herangezüchtet worden. Keine
Klone, aber sie wurden einst aus den Genen verschiedener Frauen, Elfen und Catgirls
zusammengemischt und dann in solchen coolen durchsichtigen Glasröhren voll
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Wissenschafts-Wasser zu Mädchen, Elfenmädchen und Catgirls im Teenager Alter
herangezüchtet, bis auf Dr. Brunhilde, die gleich 18 Jahre alt gemacht wurde. Durch
ein kompliziertes Verfahren wurden alle Mädchen, Elfen und Catgirls während des
schnellen Heranwachsens gleich mit dem nötigen Wissen ausgestattet, das sie für ihre
Aufgaben brauchten. Besonders viel Wert wurde dabei auf das Wissen um Sex
gelegt… Ironie des Schicksals, die Crew war seit einem Monat fertig, und niemand von
den vier Perversen auf dem Schiff hatte jemals Geschlechtsverkehr mit einem der
Mädchen gehabt oder sie sonst irgendwie RICHTIG ernst sexuell an sie rangegelassen,
weil sie ihre neue Crew mit der Entjungferung von zwei anderen Jungfrauen feiern
wollten… Kasumi und Ukyo. Wie sie auf diese beiden kamen? Nun, die Kerle wollten
zwei der wilden Frauen aus Nerima, die bis in die hinterste Ecke dieses Universums
bekannt waren, weil Ranma aufgrund von Akanes Schlägen, manchmal um
außerirdische Planeten segelte. Die Mädchen waren also heimatlos und wir wussten
nicht was wir mit ihnen machen sollten. Wir schickten die Mädchen erst mal auf die
ihnen zugeteilten Zimmer und dachten dann in Ruhe im Besprechungsraum nach.

Markasus: “Ähm, Sir?“
Oogie: (wird aus seinen Gedanken gerissen) “Äh, was?“
Markasus: “Was ist mit Kasumi?“
Lirandar: “Ja, was ist mit ihr?“
Ukyo: “Was sollt mit ihr sein?“
Kasumi: “Ukyo, ich denke sie meinen das, was ich vorhin gemacht habe…“
Sadako: (kreischt)
Bernd: “Wie, sie hat es kurz vorher im Kerker auch getan?“
Ukyo: “Ja…“
Oogie: “Ihr meint doch nicht etwa das sie…“
Markasus: “Doch.“
Kasumi: (leicht nervös) “Was meint ihr? Meint ihr ich…“
Lirandar: “Ja, es ist uns nie aufgefallen, weil sie nie in einer Situation war, wo es nötig
war… Also sie hat…“
Markasus und Lirandar: “Die Macht!“
Kasumi: (leicht fassungslos)
Ukyo: (fallen fast die Augen aus dem Kopf)
Bernd: (bleibt ruhig)
Furcht, Angst und Schrecken: (fiepen vergnügt)
Sadako: (kreischt verwirrt)
Bassarr: (brüllt überrascht)
Oogie: (wirkt auch überrascht) “Ich verstehe… Okay, sie kann eine Jedi werden? Nein,
nein… Sie ist zu alt.“
Markasus: “Äh, bei Luke hat es auch geklappt, und Kasumi ist auch weit unbelasteter
als Luke und Anakin und…“
Ukyo: (aufgebracht) “HALT! Diese Jedi Jobs sind doch immer so verdammt gefährlich!
Was wenn ihr etwas…“
Lirandar: (hebt beschwichtigen die Hände) “Ganz ruhig, wir sagen überhaupt nicht,
dass sie ausgebildet werden muss, aber es wäre besser, da die Macht gefährlich ist,
und andere die an ihrer Macht interessiert sind, könnten…“
Oogie: “Jetzt erstmal Ruhe, wir können nicht Kasumi die Entscheidung abnehmen ob
sie Jedi werden will.“
Ukyo: “SIE WIRD KEINER WERDEN!“
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Kasumi: (leise) “Äh…“
Bernd: “Ja, Kasumi?“
Kasumi: “Ich muss erst darüber nachdenken… Ist etwas viel für mich.“
Bernd: (verständnisvoll) “Natürlich.“
Kasumi: “Aber ich würde gerne noch auf die Sklavinnen zurückkommen.“
Oogie: “Ja?“
Kasumi: “Könnten… Könntest du sie nicht hier auf diesem Schiff arbeiten lassen
Oogie?“
Oogie: “Wie bitte?“
Bernd: “Sie hat recht… Sie sind ausgebildet und scheinen fleißig zu sein.“
Oogie: “Aber… Ich kann mich doch gar nicht um sie alle kümmern! Sie sind so jung,
unerfahren…“
Bassarr: (brüllt)
Kasumi: “Ihm kämen ein paar helfende Hände ganz gelegen.“
Oogie: (knallt mit der Faust auf den Tisch)
Alle anderen: (erschrecken sich)
Oogie: (sehr bestimmt) “IHR HABT SIE DOCH NICHT MEHR ALLE! Bin ich das
Wohlfahrtsamt?! Ich kann doch nicht einen Haufen wildfremder Mädchen hier
aufnehmen! Wer weiß ob Crylaris Ligustus denen nicht irgendwas in den Kopf
programmiert hat, dass sie uns alle im rechten Moment umbringen!“
Markasus: “Oogie, beruhige di…“
Oogie: (Unterbricht ihn) “Und bei uns wäre es viel zu gefährlich für sie! Wir geraten
immer in verrückte Abenteuer, die auch gefährlich sind, wir können sie nicht einfach
einer solchen Gefahr aussetzen! Und sollte Crylaris Ligustus zurückkehren, könnte er
sie sich auch wieder holen und dann würde er ihnen bestimmt schreckliches antun.“
Bernd: “Äh…“
Oogie: “Tut mir leid, aber wir werden ein schönes sicheres Plätzchen für sie suchen,
die Förderation der Planeten vielleicht, oder Dänemark, weil es dort im Gegensatz zur
Förderation zumindest Fernseher gibt. Ach, und was Kasumi angeht: Es ist ihre
Entscheidung, aber ich denke nicht, dass sie eine Jedi werden möchte… Was für ein
Gedanke! Okay, Jedis sind eigentlich friedlich, aber wenn man sich Star Wars ansieht
und zusieht wie Obi-Wan und Anakin Skywalker Droiden köpfen… Okay, es gibt Jedis
die WIRKLICH NIE kämpfen mussten, aber die sieht man auch nie im Film. Weil die
langweilig sind, aber dennoch kann ich mir nicht vorstellen, dass Kasumi eine Jedi
wird. Wer soll sie überhaupt ausbilden?“
Markasus: “Also… Wir kennen uns mit der Macht aus, zwar auf andere Art aber…“
Lirandar: “…Wir würden es tun.“
Oogie: (lacht sich scheckig) “Hihihihihihihihi, Huhuhuhuhuhu, Hohohohohoho,
Hahahahaha!“ (wischt sich die Lachtränen weg) “IHR? Zwei ehemalige Sith?! Und dazu
kommt ihr auch aus dem Parasitenuniversum der bösen Elfen! Tut mir leid, ich weiß
dass ihr gut seid, aber es ist einfach zu Absurd, dass zwei böse Jedi, ein Mädchen wie
Kasumi zu einer guten Jedi-Ritterin machen wollen. Wenn sie sich von euch ausbilden
lässt, fresse ich einen Besen!“
Markasus und Lirandar: …
Oogie: “Und die Mädchen bringen wir auf einen anderen Planeten, Basta. So, und nun
Wiedersehen.“ (drückt auf einen Knopf) (sein Sessel schießt nach oben und rammt mit
seinem Kopf an die Decke) “AUTSCH! Dämliche Fehlfunktion, jetzt ist der schöne
Abgang hinüber…“
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Einige Tage später…

Ich ging, nachdem ich aufgestanden war und gefrühstückt hatte, auf die Brücke.
Unterwegs gab mir die Technikerin Natascha die Berichte über den Maschinenraum
und wurde freundlich von der Elfen-Pilotin Miriam begrüßt, die mir auf dem Weg zur
Brücke begegnet ist. Als ich dann auf der Brücke war, sprang das Catgirl für die
Kommunikation, Sissi, auf meinen Schoß und ich kraulte sie. Dr. Brunhilde hat alles
und jeden genauestens untersucht, und Crylaris Ligustus hat wie es scheint keine Falle
mit seinen ehemaligen Sklaven gestellt. Darum musste ich mir keine Sorgen machen,
und ehrlich gesagt… Irgendwie sind die Mädchen ja ganz nett… Ich und die anderen
haben ihnen die Aufgaben gegeben, die sie vorher hatten, und in denen sie gut waren.
Wir haben keine Ränge festgelegt, nur einige Vorgesetzte unter den neuer
Crewmitgliedern bestimmt. Aber Dr. Brunhilde ist nun unsere Chef-Ärztin an Bord,
und sie ist hervorragend, wenngleich sie manchmal vergisst sich anzuziehen… Na,
egal. Um es einfach zu machen, habe ich allen neuen Mädchen wieder die Uniformen
der Sternenflotten gegeben, und die Farberkennung ist auch die selbe, aber diesmal
sind sie nicht durchsichtig, und geben den Mädchen Würde und Ernsthaftigkeit.
Ich gab den Mädchen eine Bewährungsfrist, und wenn sie diese nicht erfüllen würden,
dann PENG nach Dänemark!
Ich schaltete auf den Bildschirm, und sah wie Lirandar und Markasus, Kasumi im
Trainingsraum beizubringen versuchten die Macht zu fühlen.
Durch ein Puppenspiel.
Dass sie sich für die zwei als Lehrer entschieden hat, kann ich immer noch nicht
glauben. Ukyo, Sadako und Bassarr sind immer noch skeptisch, was die Jedi Sache
angeht, aber sie unterstützen Kasumi so gut sie können.
Ich weiß nicht, was die Zukunft den ehemaligen Sklavinnen, Kasumi oder allen
anderen auf diesem Schiff bringt, aber ich hoffe, dass es dort Shoujo Ai gibt!
Und Glückspiele.

Logbucheintrag Ende

Epilog:

Aufzeichnung von Oogies Käfer-Spion auf “Gayless“…

Crylaris Ligustus: (geht durch die Straßen der Hauptstadt “Gayman“) (sieht überall
knutschende und küssende Männer) (dreht langsam durch) “AAAAAAAAAAAARGH!
Wenn ich hier noch länger verbringe krepier ich!“
Tod: WIRD ER NICHT. LEIDER.

Ende
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